
Sturm  und  Starkregen  haben
Holz-Erde-Mauer  zugesetzt  –
Förderverein will helfen
Mit italienischen Köstlichkeiten in einem Präsentkorb begrüßte
der Vorsitzende des Museumsfördervereins Dr. Jens Herold den
neuen Leiter des Bergkamener Stadtmuseums Mark Schrader. Die
bisher  sehr  erfolgreiche  Zusammenarbeit  zwischen
Museumsleitung  und  Förderverein  soll  fortgesetzt  werden.
Beteiligt  an  diesem  Treffen  waren  Kulturreferentin  Simone
Schmidt-Apel,  Geschäftsführerin  Beate  Tebbe  und  Gerta
Langewellpott,  die  sich  um  die  Kasse  des  Fördervereins
kümmert.

Begrüßung des neuen Museumsleiters 8v.l.) Beate Tebbe, Mark
Schrader,  Dr.  Jens  Herold,  Gerta  Langewellpott  und  Simone
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Schmidt-Apel.

Es zeigte sich schnell, dass Mark Schrader auch schon einen
Wunsch hat. Bei einer Besichtigung der Holz-Erde-Mauer hatte
er  entdeckt,  dass  der  Starkregen  und  der  Sturm  in  diesem
Frühjahr dem Bauwerk arg zugesetzt haben. Insbesondere der
Lehmputz des Gefaches hat gelitten und muss erneuert werden.

Wie, das hat Mark Schrader inzwischen mit Dr. Kees Peterse bei
einem Ortstermin besprochen. Der Architekt und Archäologe aus
den Niederlanden hat bekanntlich im Auftrag des Stadtmuseums
die Pläne für den originalgetreuen Nachbau eines Stück der
römischen Befestigungsanlage in Oberaden entwickelt. Ergebnis
ist,  dass  Mark  Schrader  zusammen  mit  Mitgliedern  der
Bergkamener  Römerfreunde  diese  Reparaturarbeiten  im  Mai
erledigen will. Das Material für den Putz, drei verschiedene
Lehmsorten, soll gekauft werden. Hier sagte Dr. Jens Herold
die finanzielle Unterstützung des Fördervereins zu.

 

Ab Mittwochmorgen wollen die
Lokführer wieder streiken
Bahnreisende und Pendler müssen sich ab Mittwochmorgen auf
Verspätungen  und  Zugausfällen  einstellen.  Die  Gewerkschaft
Deutscher Lokomotivführer (GDL) hat das Zugpersonal in den
Eisenbahnverkehrsunternehmen  der  Deutschen  Bahn  erneut
bundesweit zum Arbeitskampf aufgerufen.
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„Der Streik beginnt im Personenverkehr am 22.
April um 2 Uhr und endet am 23. April 2015 um
21 Uhr. Der Streik im Personenverkehr dauert
somit  43  Stunden.  Der  Güterverkehr  wird
bereits vom 21. April um 15 Uhr bis zum 24.
April  2015  Uhr  um  9  Uhr  bestreikt  (66
Stunden)“, heißt es auf der GDL-Homepage.

Ob  es  am  Kamener  Bahnhof  tatsächlich  zu  Verspätungen  und
Ausfällen kommen, erfahren Reisende und Pendler laut Deutscher
Bahn hier auf der Internetseite reiseauskunft.bahn.de.

4. Earth Day am Wertstoffhof:
Elektro-Schrott  sammeln  für
Bergkamener Grundschulen
Man kann sie schon fast eine Traditionsveranstaltung nennen,
die Elektro-Schrott-Sammlung am Wertstoffhof in Bergkamen, die
in  den  letzten  drei  Jahren  von  dem  Bergkamener
Elektrorecycling-Unternehmen  Sims  M+R  GmbH  und  der
Kreisentsorgungsgesellschaft GWA in Kooperation mit der Stadt
Bergkamen  durchgeführt  wurde.  Nach  den  bisherigen  Erfolgen
haben sich die Veranstalter entschlossen, die Sammelaktion am
Wertstoffhof Bergkamen am kommenden Samstag, 25. April, erneut
durchzuführen.
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Bisher haben das Städtische Gymnasium, die Gesamtschule
Bergkamen und im letzten Jahr die Realschule Oberaden
profitiert. Nun sind es die Bergkamener Grundschulen, die
gefördert werden sollen.

Bürger, die an diesem Samstag am Wertstoffhof an der Justus-
von-Liebig-Straße 7 ein ausrangiertes Elektrogerät abgeben,
tragen damit nicht nur zum Umweltschutz bei, sie unterstützen
gleichzeitig die jüngsten Bergkamener Schülerinnen und
Schüler. Ab 3.000 kg Sammelmenge spendet Sims M+R eintausend
Euro, ab der doppelten Menge sind es sogar 2.500 €.

Von 9 bis 13 Uhr können an diesem Samstag Elektroaltgeräte
abgegeben werden. Die Abgabe erfolgt auf einer
gekennzeichneten Fläche des Parkplatzes links vor der Einfahrt
zum Wertstoffhof. Die Veranstalter bitten, die Ausschilderung
zu beachten. Als Dankeschön wird allen Unterstützern dieser
Aktion eine schmackhafte Bratwurst serviert und ein kleines
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Präsent überreicht. Die Fachleute von Sims M+R und der GWA
geben darüber hinaus interessante Informationen zum Recycling
von Elektroaltgeräten.

Sims M+R und GWA möchten mit der Aktion auf die Notwendigkeit
der getrennten Sammlung von Elektroaltgeräten aufmerksam
machen. Dabei geht es sowohl um die ordnungsgemäße Entsorgung
von Schadstoffen als auch um die Schonung von Ressourcen durch
die stoffliche oder auch energetische Verwertung von
Rohstoffen. Die Aktion findet im Rahmen des Earth Day statt,
einem international gefeierten Umwelttag. 

Bergkamener Gymnasium wird am
Mittwoch 50 Jahre alt
Am  kommenden  Mittwoch,  22.  April,  wird  das  Städtische
Gymnasium Bergkamen 50 Jahre alt. Das soll gemeinsam mit der
Schulgemeinde gefeiert werden und gleichzeitig der Startschuss
für  zahlreiche  Veranstaltungen  und  Aktivitäten  im
Jubiläumsjahr  sein.

Zu  Beginn  der  vierten  Stunde
versammelt  sich  die
Schulgemeinde  auf  dem
Sportplatz.  Aus  luftiger  Höhe
wird dann das Fotostudio Reh ein
Foto von Schülern, Kollegium und
Mitarbeitern  anfertigen,  welche
sich in Form einer 50 aufstellen
werden.  Die  Berechnung  von

Fläche  und  Form  haben  der  Leistungskurs  Mathematik  des
Jahrgangs  Q1  von  Michael  Blech  sowie  Mathekollegin  Marita

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gymnasium-wird-mittwoch-50-jahre-alt/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gymnasium-wird-mittwoch-50-jahre-alt/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/04/Penne-Jubel.jpg


Engel übernommen.

Um die entsprechende Höhe zu erreichen, die nötig ist, um die
rund  1000  Personen  ins  rechte  Licht  zu  rücken,  kann  das
Gymnasium  auf  die  Unterstützung  der  Freiwilligen  Feuerwehr
bauen. Mitglieder der Löschgruppe Weddinghofen werden vor Ort
sein und ihrer Drehleiter zur Verfügung stellen.

In der 5. und 6. Stunde folgt das Sponsorenseilspringen der
Jahrgänge 5 und 6, die sich der lautstarken Unterstützung
durch  die  anderen  Jahrgänge  gewiss  sein  dürfen.  Die
Veranstaltung  endet  mit  einer  Prämierung  der  besten
Selispringer  und  der  besten  Klasse.

Eine  große  Jubiläumsfeier  mit  Schulfest  und  anderen
Aktivitäten  wird  zu  Beginn  des  kommenden  Schuljahrs
stattfinden, nämlich am Samstag, 19. September. Da sieht die
vorläufige Programmplanung vor:

Die noch vorläufige Planung für den 19.09. sieht wie folgt
aus:

11:00 Uhr – ca. 12:30 Uhr Offizielle Festveranstaltung
mit geladenen Gästen
14:00 Uhr – 17:00 Uhr Schulfest mit Programmgestaltung
durch die Schulgemeinde
ab ca. 17:00 Uhr – 22:00 Uhr Geselliges Beisammensein
von  Ehemaligen  und  aktueller  Schulgemeinde  mit
musikalischer Umrahmung durch eine aktuelle Schülerband
und eine Band aus Ehemaligen.
ab 22:00 Uhr Gelegenheit für Ehemalige sich vielleicht
auf  Jahrgangsstufenebene  zu  organisieren  und  an
unterschiedlichen Örtlichkeiten der Umgebung zu treffen
und  dabei  eventuell  auch  ein  eigenes  5-,  10-  ,
15jähriges,  usw.  Abiturjubiläum  zu  feiern.



Zwei  sohle  1-Künstlerinnen
stellen im Rathaus aus
Wer in den kommenden zwei Wochen das Bergkamener Rathaus
besucht, sollte auf dem Weg zu den Amtsstuben vielleicht ein
Mal nicht den Aufzug, sondern das Treppenhaus nutzen. Der Lohn
für diese Mühe ist ein Blick auf eine bemerkenswerte
Kunstausstellung.

Emilia  Fernandez  (r.)  und  Monika  Zybon-Biermann  (l.)  mit
Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel.

Zwei Frauen, zwei Künstlerinnen, zwei Positionen – was Emilia
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Fernandez und Monika Zybon-Biermann neben persönlicher
Freundschaft gemeinsam haben, ist die Mitgliedschaft in der
Künstlergruppe „kunstwerkstatt sohle 1“. Beide zeigen aktuelle
Arbeiten im Bergkamener Rathaus.

Emilia Fernandez, geboren und aufgewachsen in Barcelona, seit
Jahrzehnten in Waltrop Zuhause, aber künstlerisch lange mit
Bergkamen verbunden, präsentiert eine Auswahl großformatiger
Leinwände zum Thema Industrie. Das ist ein Blick zurück in
eine verschwundene oder verwandelte Realität. Entstanden an
verlassenen Orten wie dem Stahlwerk Duisburg-Nord, der zum
schicken Event-Platz transformierten Zeche Waltrop und dem
Industriemuseum Zeche Zollern in Dortmund-Bövinghausen,
enthüllt Fernandez‘ Malerei die Ästhetik historischer
Arbeitswelten. Eins der Bilder fällt aus diesem Rahmen: das
Werk entstand zur Jahresausstellung 2009 „Wegmarke Mauern“ und
thematisiert Kindheitserinnerungen an heimliche Blicke über
Barrieren.

Die Dortmunderin Monika Zybon-Biermann zeigt eine Reihe
kleinerer Arbeiten in Mischtechnik auf Papier. Es sind
ausschließlich Zeichnungen neueren Datums, zumeist Porträts.
Kinder und Jugendliche, deren Lebensweg ganz am Anfang und
ungewiss ist, wie auch prominente Persönlichkeiten sind zu
sehen. Selbst eine sehr alte Dame ist dabei. Zumindest sieht
sie ihr ähnlich, der Mona Lisa… Hinzu kommen drei Bilder mit
musikalischen Themen, vom Wanderlied und der Opernarie bis zur
Aufforderung zum Tanz.

Die Ausstellung ist bis zum 30. April 2015 während der
Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. Die nächste Ausstellung
kommt Mitte Mai. Gezeigt werden Arbeiten von Schülerinnen und
Schülern des Städt. Gymnasiums Bergkamen und der Willy-Brandt-
Gesamtschule.

 



9. Bergkamener Blumenmarkt am
3.  Mai  mit  verkaufsoffenem
Sonntag
Zum  9.Mal  lockt  am  Sonntag,  3.  Mai,  der  Bergkamener
Blumenmarkt die Gartenfreunde auf den Stadtmarkt. Gleichzeitig
findet im, Stadtgebiet der erste verkaufsoffene Sonntag in
diesem Jahr statt.

 

Anfassen und Riechen ist bei den Kleingärtnern
ausdrücklich gefragt.

Auf  einer  Gesamtfläche  von  6.500  Quadratmetern  haben
Aussteller  und  Gewerbetreibende  sowie  Vereine  und
Organisationen  aus  Bergkamen  und  der  näheren  Umgebung  die
Möglichkeit,  ihren  Betrieb  zu  präsentieren,  ihre  Waren
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auszustellen und zu verkaufen und Informationen zu den Themen
Blumen, Pflanzen und Garten zu geben. Diesmal haben gut 35
Händler/innen Ihr Kommen zugesagt (u.a. Dehner, Bezirksverband
der Kleingärtner, GWA, diverse Gärtnereien u.v.m.)

Ein umfangreiches gastronomisches Angebot, ein buntes Rahmen-
und Bühnenprogramm sowie Kinderaktionen (Karussell, Hüpfburg,
Kinderschminken etc.) runden die Veranstaltung ab.

Spargelmarkt

Frisch zubereitet werden diverse Spargelgerichte vom örtlichen
Rewe-Markt Rainer Littau und Team. Im letzten Jahr wurden
erstmals  Spargelgerichte  auf  der  BlumenBörse  gereicht.  Auf
Grund des guten Erfolges werden auch diesjährig entsprechende
Gerichte und dazu passende Weine angeboten.

Den Bergkamener Spargel gibt es aber nicht nur zum Sofort-
Verzehr, dieser kann auch mit nach Hause genommen werden.

Bühnenprogramm:
Höhepunkt des Bühnenprogramms ist die „Nellie Garfield Band“
am Nachmittag. Mit ihrem facettenreichen Programm, welches von
den  größten  Pop-,  Rock-  und  Soulklassikern  der  letzten
Jahrzehnte bis hin zu aktuellen Charthits reicht, werden die
Besucher der BlumenBörse bestens unterhalten.

11.00 Uhr: Eröffnung; im Anschluss „Sven Bergmann – Klavier-
Solo“

12.00  Uhr:  „Farbenfrohe  Tänze“  mit  der  Schreberjugend
Bergkamen

13.00 Uhr: Scheddy & Metze

13.20 Uhr: „Diamonds“ – Tanzformation mit Alisa Wolter

13.30 Uhr: „Sweet Devils“ vom Tus Weddinghofen



14.00 Uhr: Bigband „Triple B“ unter der Leitung von Sandra
Horn

16.00 Uhr: Nellie Garfield Trio

18.00 Uhr: Ausklang

Moderation: Sarah Feige, Stadtmarketing

Ganztägige Kinderaktionen (u.a. Nicoles Kinderparty, Karussell
Berg, Hüpfburg)

 

Multimedia-Mitmachstation
begeistert für den Römerpark
Bergkamen
Daran hätten auch die alten Römer ihre helle Freude gehabt:
den  Aufbau  ihres  Heerlagers  in  Oberaden  in  nur  wenigen
Minuten. Sie selbst benötigten im Spätsommer des Jahres 11 vor
Christi Geburt dafür Wochen, wenn nicht sogar Monate. Für die
Besucher des Bergkamener Stadtmuseum ist die jetzt fast ein
Kinderspiel. Allerdings müssen sie nicht selbst mit Spaten,
Sägen  und  Äxten  zu  Werke  gehen,  sondern  erledigen  dies
virtuell an der neuen Mitmachstation in der Römerabteilung.
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Maximus, Drusus und Siggi (v.l.), hier mit jungen Besuchern
des  Stadtmuseums,  spielen  beim  virtuellen  Aufbau  des
Oberadener  Römerlagers  wichtige  filmische  Rollen.

Ausgangspunkt war sicherlich die Frage: Wie können besonders
junge Leute für diesen Teil der Bergkamener Stadtgeschichte
begeistert  werden?  Hier  auf  die  Mittel  modernster
Computertechnik  in spielerischer Form zurückzugreifen, war
naheliegend.  Dass  die  Mitmachstation  die  Form  eines
überdimensionierten Smartphones besitzt, erhöht sicherlich den
Anreiz.

Für den virtuellen Aufbau des Oberadener Römerlagers werden
keine speziellen Geschichtskenntnisse benötigt. Alles, was man
wissen muss, wird in kleinen Filmsequenzen von „Drusus“ (Dr.
Mathias Laarmann), „Maximus“ (Martin Weber) und dem Germanen
„Siggi“  (Helge  Strack)  von  den  Bergkamener  Römerfreunden
erklärt. Oft hilft auch der reine „Menschenverstand“. Dass zum
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Beispiel die Latrinen an den Rand des Lagers gehören, versteht
sich angesichts der üblen Gerüche, die von ihnen ausgehen,
fast von selbst.

Diese Mitmachstation ist ein Teil der Infrastrukturmaßnahmen
für den „Römerpark Bergkamen“. Zu diesem Paket gehören eine
spezielle Beleuchtung der Holz-Erde-Mauer, eine neue Homepage
im  Internet  und  eine  Beschilderung  im  Stadtgebiet,  die
Besucher  sicher  zum  Römerpark  führen  sollen.  Wie
Kulturreferentin  Simone  Schmidt-Apel  erklärt,  sollen  diese
Maßnahmen  zusammen  mit  einem  inzwischen  erstellten
Marketingkonzept  etwa  bis  zur  Jahresmitte.

Dankeschön  an  Inhaber  der
Ehrenamtskarte  –  Führungen
der ganz besonderen Art
Nach dem gelungenen Auftakt durch den Besuch der Schalke-Arena
im vergangenen Jahr setzen Bergkamen und die Nachbarkommunen
Lünen, Werne und Selm ihre Dankeschön-Aktion für Inhaber der
Ehrenamtskarte mit vier Stadtführungen der „besonderen Art“
fort.
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2014 besuchten die Ehrenamtskarten-Inhaber die Schalke-Arena.

Neben  der  Stadt  Bergkamen  beteiligen  sich  auch  die
Nachbarkommunen Lünen, Selm und Werne an der Ehrenamtskarte
NRW.Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, gemeinsame Aktionen
für  die  Inhaberinnen  und  Inhaber  der  Ehrenamtskarte  im
Nordkreis durchzuführen.

Im vergangenen Jahr luden die vier Städte zu einem gemeinsamen
Besuch alle Inhaber/innen der Ehrenamtskarte in die „Arena
auf  Schalke“  ein.  Der  Besuch  war  ein  großer  Erfolg.  So
entschlossen sich die Verantwortlichen der Städte Bergkamen,
Lünen,  Selm  und  Werne  zu  weiteren  gemeinsamen  Highlight-
Aktionen einzuladen.

Als kleiner Dank für das Engagement der Ehrenamtlichen werden
im  Jahr  2015  vier  „Stadtführungen  der  besonderen  Art“
angeboten:
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Selm beginnt die Veranstaltungsreihe am Samstag, 18. April
2015 von 10:30 bis ca.15:30 Uhr „Entdecken Sie Selm, Bork und
Cappenberg!“. Der Bus bringt alle Teilnehmer zunächst in die
Selmer  Altstadt,  ehe  dann  die  Stiftskirche  und  der
Schlossbereich das Ziel sind. Über Bork geht die Fahrt zurück
nach Selm, wobei ein weiterer Halt an der ehemaligen Zeche
Hermann I und II eingelegt wird. Anmeldungen nimmt Walburga
Malicha (Tel.: 02592- 69235) entgegen.

Bergkamen lädt am Sonntag, 21. Juni 2015 von 11 – 14 Uhr zum
Erklimmen der Bergehalde „Großes Holz“ ein. Auf dem durch den
RVR gestalteten Haldenplateau der „Adener Höhe“ gibt es nicht
nur  sachkundige  Erklärungen,  sondern  auch  einen
beeindruckenden Blick über  die Region. Nach einem kleinen
Imbiss  in  luftiger  Höhe  wandern  alle  Teilnehmer  auf  die
Nordseite der Halde mit Blick auf die Gräser- und Baumplateaus
sowie die künftige, noch in Schüttung befindliche Naturarena.
Anmeldungen sind ab sofort bei der Stadt Bergkamen (Tel.:
02307-965245)  möglich.  Eine  etwaige  erwünschte  Nutzung  des
Shuttlebusses sollte unbedingt angegeben werden.

Lünen lockt am Sonntag, 16. August 2015 von 11 – 13.30 Uhr mit
einer  besonderen Innenstadtführung“: Vom Marktplatz geht es
zunächst  zur  St.-Marien-Kirche;  zudem  werden  der  Tobias-
Friedhof  und  die  wunderschönen  engen  Gassen  des  „Alten
Quartiers“  im  Mittelpunkt  der  Führung  stehen,  ehe  der
Stadtrundgang  an  der  St.  Georgs  Kirche  endet.  Anmeldungen
nimmt Jasmin Neumann (Tel.: 02306-1041210) entgegen.

Eine  „Nachwächterführung“  im  Fackelschein  bietet  die  Stadt
Werne am Mittwoch, 04. November 2015 von 18 – 19.30 Uhr an.
Dieser klassische Rundgang durch die verwinkelten Gassen führt
zu  den  wichtigsten  Sehenswürdigkeiten  innerhalb  der
historischen  Altstadt.  Treffpunkt  ist  das  Karl-Pollender-
Stadtmuseum;  unterwegs  steht  die  Einkehr  in  einer
stadtbekannten Werner Gaststätte ebenso auf dem Programm, wie
das  gemeinsame  Singen  des  „Nachwächterliedes“.  Auf  Wunsch
können sich alle Teilnehmer in historische Kostüme einkleiden.



Anmeldungen  sind  ab  sofort  bei  der  Stadt  Werne  (Tel.:
02389-71318)  möglich.

Die  Stadtführungen  sind  für  die  Inhaber/innen  der
Ehrenamtskarte NRW sowie einer Begleitperson kostenlos. Die
Veranstaltungen können auch einzeln gebucht werden

Aus organisatorischen Gründen sind die Telnehmerzahlen an den
einzelnen  Führungen  begrenzt.  Die  telefonischen  Anmeldungen
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 

Riffs  der  Rockgeschichte  –
Ohrwürmer für E-Gitarre
Die  neu  ins  Leben  gerufene  Musikakademie  der  Musikschule
Bergkamen startet am Freitag, 24. April, mit ihrem ersten
Angebot:  Riffs  der  Rockgeschichte.  In  diesem  E-Gitarren-
Workshop für Erwachsene dreht sich alles um beliebte Melodien
der Rockgeschichte von 1970 bis heute.

Gregor  Sklarsky.  Foto:
Jennifer  Nebel

In sechs Sitzungen jeweils freitags von 19 – 20 Uhr freut sich
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der Dozent Gregor Sklarsky darauf, mit seinen Teilnehmern die
„Meilensteine der Rockgeschichte“ zu heben. „Der Spaß an der
Musik soll im Vordergrund stehen,“ sagt Gregor Sklarsky, der
selbst in diversen Bands E-Gitarre spielt. Er beherrscht auch
die klassische Konzertgitarre und hat einen Bachelor of Arts
im  Fach  Musik.  An  der  Musikschule  Bergkamen  unterrichtet
Gregor Sklarsky beide Instrumente und hat erst kürzlich einen
Workshop zum Thema „Home-Recording“ für interessierte Schüler
gegeben.

Die sechs Lektionen „Riffs der Rockgeschichte“ kosten 75 € und
finden  in  der  Pestalozzischule,  Pestalozzistraße  6  statt.
Vorkenntnisse (z. B. Notenkenntnisse) sind nicht erforderlich.
Die Kursteilnehmer werden gebeten, eine E-Gitarre, Kabel und
einen tragbaren Verstärker mitzubringen.

Interessenten  wenden  sich  an  die  Musikschule  der  Stadt
Bergkamen,  Tel.  02306  –  307730.  Die  Infobroschüre  mit
Anmeldung  gibt  es  auch  unter  www.bergkamen.de.

 

Djabera  Djabera  Roots  &
Didjetronica mit dem Musiker
Tjupurru aus Australien
Am Montag, 27. April, steht ab 20 Uhr der Musiker Tjupurru auf
der Konzertbühne im Trauzimmer Marina Rünthe.

https://bergkamen-infoblog.de/djabera-djabera-roots-didjetronica-mit-dem-musiker-tjupurru-aus-australien/
https://bergkamen-infoblog.de/djabera-djabera-roots-didjetronica-mit-dem-musiker-tjupurru-aus-australien/
https://bergkamen-infoblog.de/djabera-djabera-roots-didjetronica-mit-dem-musiker-tjupurru-aus-australien/


Tjupurru (l.) und Efiq.

Tjupurru wuchs in Papua-Neuguinea auf und erfuhr durch Zufall
von den australischen Wurzeln seiner Familie: Seine Großmutter
gehörte den westaustralischen Djabera Djabera Aborigines an
und wurde von Missionaren nach Papa-Neuguinea gebracht. In den
1990er Jahren gelang Tjupurru der Kontakt zu seinen Verwandten
in dem australischen Ort Broome. Er entdeckte die Mythologie
und  Musik  seiner  Vorfahren  und  entwickelte  sich  zu  einem
internationalen Botschafter dieser Kultur.

Nachdem  er  als  Schuljunge  schon  die  Klangwelten  eines
Staubsauerplastikrohrs  auszuschöpfen  wusste,  fand  er  ein
Instrument  par  exellence  in  der  Begegnung  mit  dem  weißen
australischen  Musiker  Charlie  McMahon,  dem  Erfinder  des
„Didgeribone“: einer Mischung aus Didgeridoo und Posaune. Das
Instrument  besteht  aus  zwei  ineinander  geschobenen  Röhren.
Durch Verschieben der inneren Röhre (wie bei der Posaune)
lassen sich verschiedene Tonhöhen kreieren.

McMahon  erfand  außerdem  den  „Face  Bass“,  einen  kleinen
seismischen Sensor, der Geräusche direkt im Mund des Spielers
aufzeichnet und elektrisch hörbar macht. Tjupurru kombiniert
Didgeribone  und  Face  Bass  mit  Live-Samples  und  Loops  und
schafft damit seine ganz eigene musikalische Welt, die er
gerne als „Didgetronica des 21. Jahrhunderts“ bezeichnet. Bei
seiner  Klangkosmos-Tournee  begleitet  ihn  der  indonesische
Flötist und Perkussionist Efiq Zulfiqar.
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Tickets  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro  erhältlich  im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse!

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und
www.klangkosmos-nrw.de

Nur noch wenige Tickets für
Jens  Neutag  in:  „Das
Deutschland-Syndrom“
Mit  seinem  sechsten  Soloprogramm  „Das  Deutschland-Syndrom“
gastiert am Freitag, 24. April, um 20 Uhr Jens Neutag im
studio theater bergkamen. Es gibt nur noch wenige Tickets in
allen drei Kategorien!

Jens Neutag

Ist  Angela  Merkels  berühmte  „Rauten-Geste“  nur  Teil  einer
perfiden Hypnosemethode? Wählen wir die Kanzlerin nur deshalb
immer wieder, weil wir gar nicht anders können? Geht es uns
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wie den Geiseln mit dem berühmten „Stockholm-Syndrom“, die
sich zwangsläufig in ihre Geiselnehmer verlieben? Jens Neutag
stellt  eine  verwegene  These  auf  –  und  beantwortet  die
drängendsten  Fragen  zur  politischen  und  sonstigen
Befindlichkeit  unseres  Landes  gleich  mit.

„Das  Deutschland-Syndrom“  ist  das  sechste  Soloprogramm  des
preisgekrönten Kabarettisten, der sich seit 1994 auf deutschen
Bühnen mit den Skurrilitäten des Alltags befasst. So findet in
seinem  aktuellen  Programm  nicht  nur  die  Politik  ihren
wohlverdienten  Platz,  sondern  ebenso  SUV-fahrende  Outlet-
Shopper,  koffeinabhängige  Coffe-to-go-Trinker  und  junge
Menschen mit absurd großen Kopfhörern.

In zwei Mal 50 Minuten Hochleistungskabarett schlüpft Neutag
in  verschiedenste  Rollen,  vom  Alt-Sozialdemokraten  mit
rasselndem  Raucherhusten  über  den  schmierigen
Immobilienmakler,  der  für  „schmales  Geld  auch  noch  was
Schnuckeliges auf vier Quadratmetern“ anbieten kann, bis zum
Höllenfürsten  höchstpersönlich,  dem  das  Ordnungsamt  gerade
seine Betriebserlaubnis entzogen hat.

Der  Wahnsinn  lauert  schließlich  überall.  „Das  Deutschland-
Syndrom“  ist  ein  randvolles  Kabarett-Programm  mit  präzisen
Beobachtungen, unausgesprochenen Wahrheiten – und mit einem
haarsträubenden Jogger-Islamisten-Vergleich.

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!


